
Die Sicherung der Produktionskapazitäten.
Die Planung der benötigten Hoch- und Fachschulkader. 
Die Planung der benötigten Investitionen.

3. Durch die Generaldirektoren ist ein differenziertes 
System der vorrangigen Verwendung der Prämienmittel 
für konstruktive, technologische und produktionsorgani­
satorische Aufgaben zu entwickeln mit dem Ziel, die 
festgelegten Komplexthemen vorfristig bei Erreichung 
der technisch-ökonomischen Parameter abzuschließen 
und in die Produktion zu überführen. Dieses differen­
zierte System ist an die Erfüllung der einzelnen Ent­
wicklungsstufen zu binden.

III

Die wirtschaftliche Rechnungsführung — wichtige 
Voraussetzung für die Entwicklung der WB 

zum ökonomischen Führungsorgan 
der unterstellten Betriebe

Entsprechend den Beschlüssen des VI. Parteitages müs­
sen sich die WB vom Verwaltungsorgan zu einem ökono­
mischen Führungsorgan der unterstellten Betriebe entwik- 
keln. Das entscheidende Problem besteht deshalb in der 
uneingeschränkten Anwendung der wirtschaftlichen Rech­
nungsführung und ihrer entscheidenden Festigung.

1. Die Umstellung der WB 
auf wirtschaftliche Rechnungsführung

Nach dem bisherigen Stand der Durchführung der öko­
nomischen Experimente kann eingeschätzt werden, daß 
sich die Umstellung der VVB auf die wirtschaftliche Rech­
nungsführung bewährt hat. Mit der wirtschaftlichen Rech­
nungsführung der VVB wird erreicht, daß eine feste mate­
rielle und finanzielle Bindung zwischen Betrieb und VVB 
gegeben ist, die sich zwingend auf die Erfüllung der Pro­
duktion und Akkumulation im Bereich der gesamten VVB 
auswirkt. Die Anwendung des Prinzips der Deckung der 
Ausgaben durch die Einnahmen, die Schaffung direkter Be­
ziehungen der Betriebe zur VVB, die Einbeziehung der 
VVB in die Bankenkontrolle, die Verfügungsberechtigung
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